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AZntelligenz-Blatt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


— — 


Königl. Provinzial» Antelligengs Comtoir im Poſt⸗ Lokale. 
f Eingang: Plautzengaſſe Ro. 38 5. 


Mittwoch, den 7. October. 1848. 
Angemeldete Fremde. s 
Angekommen den 5. urd 6. October 18 10. f 
Die Herren Gutsbeſitzer Baron v. Schmalenſee aus Gr.⸗Pagelow, Doliva 
aus Augaſtow, Herr Oekonom Louis Steppahn aus Raſteuburg, Herr Marchand 
Singgemonn aus Petersburg, die Herten Kaufleute Conemüllet aus Manheim, Käh⸗ 
let und Hardt aus Elbing, Kleimdorf und H. Schmidt aus Berlin, Aſchenheim, 
Reffing , Johl, Michelſohn und Müller aus Königsberg, Mihlmann aus Bergholds⸗ 
haufen, Linder aus Haagen, Hert Graf v. Bertier aus St. Petersburg, log. im Eng⸗ 
liſchen Haufe. Die Herren Kaufleute A. Zillchauer aus Culm, C. Lehmann aus 
Königsberg, Herr Collegien-Rath A. Janowski aus Petersburg, Herr Juſtiz⸗Com 
miſſarius Biedemann aus Neuſtadt, leg. im Hotel de Berlin. Herr Kammerherr 
Graf von Leibitz⸗Piwnicki aus Malſau, Herr Kaufmann Brebeck aus enn log. 
in den drei Mohren. Herr Guts beſitzer Weit aus Sollin, Herr Reſtaurateur Schu 
macher aus Königsberg, log im Hotel d'Oliva. Herr Gutsbeſitzer Krüger aus 
Napiwoda, HertOekonom Kuhn aus Elbing, log. im Hotel de Thorn. Frau Super 
intendentin v. Minter aus Schwetz, log. im Hotel de St. Petersburg. N 


i Bekanntmachungen. 

£ Die in der Zeit vom 4. bis einfchließtich den 10. September c. uns übers 
gebenen Staatsſchuldſcheine find, mit den neuen Zins⸗Coupons verſehen, von Ver⸗ 
lin zurückgekommen und können nunmehr täglich, in den Vormittagsſtanden von 
9 bis 12 Uhr, gegen Vollziehung der auf den Verzeichniſſen entworfenen Quittung, 
in Empfang genommen werden. 

Danzig, den 2. October 1846. 
Königl. Regierungs⸗Haupt⸗Koſſe. 

17 Den Gewerbetrelbeuden der Stadt, und der dazu gehörigen Vorſtädte und 
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die in der Entfernung einer halben Meile wohnen, welche zur Gewerbeſteuer . Abthei. 


lung Litt 1 die 7 ehoͤren, 1 mo 19 25 ein, 
i > die 0 \ SEA 15 88 u a 5 3 Nag 32 
Steuer⸗G en, der = 55 ah — ſelbſt 


au wählenden Abgeordneten obliegt, machen wir blem — daß zur Wahl dieſet 


pi. gg. behufs der Vertheizung ‚der 8 für das Jahr 1847 ein 
Termin zu 
Freitag, den 9. October um 10 Uhr Vormittage auf unſerm Rathhauſe 


anberaumt worden. 


Wir fordern daher ſänmtliche Schlächter auf, in dem angeſe ten Termine ſich 


zahlreich einzufinden, mit der Verwarnung, daß von jedem Ausbleibenden angenom⸗ 


men werden muß, daß er ſich der Wahl der Erſcheinenden unterwerfe. 
uns den 30. September 1846. 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 

3. In Folge höherer Anordnung werden ſämmtliche Herren Aerzte und Wund⸗ 
ärzte erſter und zweiter Claſſe im hieſigen Polizeibeziek hierdurch aufgefordert: * 
von ihnen vierteljährlich zu erſtattenden 4 übet die Anzahl der an ſy 
tiſchen Krankheiten behandelten Perſonen, für das verfloſſene Quartal inwetbeih 
drei Tagen, künftig aber jedesmal am erſten Tage des neuen Quartals an 
mich und nicht weiter an den Hertu Kieis⸗Phyſikus Dr. Hildebrand, einzureichen. 


Für den Fall, daß dergleichen Kranke von Einem oder dem Andern der Her⸗ 


ten Aetzte in dem abgelaufenen Quartale nicht behandelt fein foilten, iſt dies gleich⸗ 
falls anzuzeigen. den lan uch. Herren Aerzte, welche . das verfloſſene Quartal ihre 
Berichte nchen d Kreis- Phyſikus Dr. Hildebrand mitg aben, blei⸗ 
ben für diesmal von weiterer Anzeige entbunden. "> 
Danzig, den 3. 8 1846. ** 
. Der Poltzei-Präſident 
8 N v. Clauſe witz. 
22% Dos Bureau des 2ten Poltzel ⸗Reviers 3 ſich feit dem 1. d. Mts. 
vorläufig in der erſten Prieſteigaſſe No. 1267 
N ee den 4. October 1846. 
IRRE Ä 
Clauſewitz. 


J == o des fälle. ö 
5. Den am 21. Juli in Batavia an einer Leberentzündung erfolgten Tod um 
ſeres geliebten älteſten Sohnes Robert, in feinem Zbften Lebensjahre, zeigen wir al⸗ 
len theilnehmenden Freunden und Verwandten tief betrübt an. 

Danzig, den 6. October 1846. Daniel Friedrichſen 

und Frau. 

6. Heute früh 8 Uhr ſtarb am Schallschſteder nach 33ſtündigem Krankſein, 
unſer geliebtes Töchterchen Anna, im Alter von 65 Jahren. Dieſe Anzeige widmen 
wir unſern Verwandten und Freunden um ſtille Tele bittend. 

Danzig, den 6. Denke 1846. G. L. Hein und Frau. 


2 


| 


| 
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1. m‘ 2 dn Abends 11} Uhr, dard nach furger Krane der diefe 


Leue as bebe Ighann Goltlleb Holſt, 


im Goten Lebensjahre Ru Anzeige * den Verwandten ee Sreuaden des 
Veiſtorbenen die Hinterbliebene. 


75 . nzelgen. 


5 Se e e e ed Sed c 
In L. G. Hemmann 8 Aunft: und Buchhandlung, deen, 
Safe No. 598. , iſt vorräthig: 


die Rotteck ſche Weltgeſchichte vollſtaͤndig! 


für den Preis von 1 Kthlr. 15 . 

us dei PR z mit dem von einem Unbekannten e An 
aus Mötted’s Weltgeſchichte (fe. eben angezeigt in 2 Bänden für 2 Rthlr.) 
aufs kräftigſte zu begegnen, bieten wir die in unſerem Verlage neulich in 
ueuer Am, n . 

i anf Bände (mit 8 Stahlſtichen) umfeffende, 
von R v. Rotteck ſelbſt (alſo nicht von einem Fremden,) 

2 herausgegebene, bis auf die neueſte Zeit fühzende 


Allgemeine Weltgeſchichte für alle Stände 
zu dem (höchſtens Papier⸗) Preiſe von 11 Rhlr. 
dem Publikum hiemit an, zu welchem Preiſe alle 5 Bande zuſammen 1 
die obige Buchhandlung 8 werden können. 
* areas & 8 in Stuttgart. 


u Se DRITTER 
Bei E. F. Fürſe in Morhanen th eben aich enen und in allen Buch⸗ 
be 00 Danzig bei . Anhu th, Laugenmarkt 432.) zu bekommen: 


Der aufrichtige Jager, 
oder; gemeinnützige deen e der unktüglich ſten a und Künſtgriffe beim 
Eiufai 1 75 der Fiſchoͤttern, Ri ichſe, Marder, Iltiſſe, Dachſe u. ſ. w., imgleichen det 
ſchädlichſten Raubobgel. it einem Auhange über die beſte und kürzeſte Manier, 
Seen de a zu dreſſiren; pfobate Mittel die Hundeſtaupe zu heilen und 
Anleitung zu zweck mäßiger Juſtandhaltung der niedern Jagd. Aus einer mehr als 
e Etfahrüng mitgetheilt von Gottfried Erdmann Marks, pen; 
2 5 Repierförfter und Faſanenjäger Sr. Durchloucht des Herrn Fürſten von 
Re Musten. Mit litbographirten Abbildungen. Zweite unveränderte Auflage. 
12. 1846. Ploch 1212 Sgr. 
Von einem Manne von Fach läßt ſich nur Gutes und Gediegenes erwarten. 
Freunde der Jagd, ſowie gelernte Jäger, werden in ihren Erwartungen fi ſich nicht 
Jetäuſcht ſehen und mit Freude dieſes Buch aufnehmen. 3 
(1) 


1 


5 5 lichſt erſuche, das mir bisher geſchenkte Wohlwollen auch ferner zu erhalten, 
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10. Bei einde quiſt und Schönrock iu Halberſtadt ift fs eben erſchienen und in 


der Gerhardſchen Buchhandlung, zanggafe 400, zu baben: 


Vöbm, Dr. Friedrich L., radicale Heilung der Kahlköpſigkeit, fo wie auch des 
Ausſallens und gleichzeitigen Ergrauens der Haate. Eine nach den bewährteſten 
Quellen und den Erfahrungen der größeften Aerzte Deutſchlauds und des Auslan⸗ 
des bearbeitete Anleitung, das Ausfallen der Haare zu vermeiden und zu heilen, 
bereits kahle Stellen mit einem neuen Haarwuchs zu bedecken und überhaupt ein 
ſchönes üppiges Hauprhaar zu erlangen, ſowie auch daſſelbe beliebig heller oder 
dunkler zu färben. Preis 10 ſgr. a 

an F „ K. 
11. Unterrichts-Anzeige, _ 
Mit dem 15. Oetbr. beginat bei mir der Unterricht im Schön- u. Schnell- 
schreiben für Erwachsene in den Abendstunden, von 6 bis 8 Uhr, in 


bekannter Weise. Das Honorar beträgt für 16 Stunden 2 Rthlr. Für Schü- 
ler, welche hiesige Schulen besuchen, bleiben die Stunden täglich von 12 


— 


bis 1 und Mittwochs und Sonnsbends von 2 bis 4 Uhr. 


Ueber den Unterricht in der Stenographie ertheile ich nähere Auskunft 
jeden Sonntag, des Morgens von 8 bis 9 Uhr. Radde 


[9 * 

12. In der St. Johannis⸗Schule beginnt der Winter Kehrkurſus am 
12. d. M. Zur Aufnahme neuer Schüler bin ich in den Morgen- und Mittags⸗ 
ſtunden bereit. ‚Der Dliektor Dr. Lö ſchin. 
Am 5. October 1846. 0 r 5 ; 
CCC I N RR LE 
13. it dem heutigen Tage ſchließe ich mein in der Wonwebergafe 3% 
550. geführtes Geſchaft als Juwelier, Gold» und Silberarbeitetr. Meinen 3 
3% werthen Kunden für das mir bewieſene Vertrauen dankend, bitte ich Sie, ſol⸗ ** 

ches auf meinen Nachfolger, Herrn Carl H. Momber, übertragen zu wollen. 

x Danzig, den 5. October 1846. D. W. Lohmann 
3% Mit Bezug auf vorſtehende Annonce des Herrn D. W. Lohmann, er⸗ 
3% laube ich mir Einem geehrten Publikum ergebenſt anzuzeigen, daß ich mein 
Geſchäft von heute ab aus dem Glockenthor No. 1951. nach der Wollwe⸗ 
X bergaſſe No. 550. verlegt habe, und indem ich meine geehrten Kunden freund⸗ 


empfehle ich mich zugleich auch den werthen Geſchäftsfreunden des Herrn 
Lohmann, unter Zuſicherung billigſter Preiſe bei ftrenger reeller Bedienung, 
ergebenſt. f Carl H. Momber, 
Danzig, den 5 October 1845. Juwelier, Gold⸗ u. Silber⸗Arbeiter. 
aeg RE > u ERESERE SELTENEN: BSSEEERE TIRUESERTETETE ETERG 


1. Bequeme Reiſe⸗Gelegenheit nach Stettin iſt 
in den 3 Mohren, Holzgaſſe, anzutreffen. 


% 
a8 
* 


D Kt tr 
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Stb b tr tb TORRENT 
M Rich ch eie. 

25 Zu der Donnerſtag, den 8. d. M., Vormittage 9 Uhr, in der Ober 3 

Pfarrkirche zu St. Marien ſtattfindenden Feier des 32ſten Jahres feſtes der 2 


— hieſigen Bibelgeſellſchaft, wobei Herr Prediger Dr. Herrmann 
3 aus Reichenberg die Predigt halten und Herr Diviſtonsprediger Dr. Kahle * 
A den Bericht vortragen wird, werden ſämmiliche Mitglieder dieſes Vereins 1 
& und alle Freunde küchlicher Erbauung hiemit eingeladen von dem N 
: Comité der B.⸗G. 
Aamennununnunnunmumutznunnunnununun 
16. Das Haus im Rähm Mo. 1623., in welchem ſeit Jahren die Deſtillation 
mit Vortheil betrieben, fo wie der dazu gehörige Hofplatz nebſt Stallung, welcher 
zum Holz⸗ und Torfhandel benutzt worden, fol aus freier Hand, wegen Erbreguli⸗ 
kung, unter ſehr annehmbaren Bedingungen verkauft werden Näheres daſelbſt. 


17. Die Preussische National- Versicherungs- 
Gesellschaft in Stettin. 


empfiehlt sich zur Uebernahme von Versicherungen gegen Feuersgefahr 

auf Gebäude, Mobilien, Getreide, Waaren aller Art zu den billigsten Prämien 

ohne dem Versicherer eine Nuchschuss- Verbindlichkeit aufzuerlegeu. Die 

Policen werden sogleich vollzogen und jede nähere Auskunft ertheilt stets 

gerne der Haupt-Agent A. Wendt, | 5 
Heil. Geistgasse No. 978. gegenüber der Kuhgasse. 


16. Die Preussisehe National- Versicherungs- 
Gesellschaft in Stettin. 


übernimmt auch zu den billigsten Prämien Versicherungen gegendStro hmge- | 


tahr und hat zur Vollziehung der betreffenden Anträge ermächtigt—ihren ° 
Haupt-Agenten A. J. Wendt, 

Heil. Geistgasse No. 978. gegeniiber der Kuhgasse. 

19. Auf ein maſſives Grundſtück, das in ſehr gutem baulichen Stande iſt, 
worin Schank, Gaſtwirthſchaft betrieben wird, mit 3500 Rthlr. abgeſchätzt, außer 
dem Geſchäfts⸗Lokal 100 Rthlr. jährlich Miethe bringt, zur ſten Stelle 1400 Rthlr. 
eingetragen find, werden zur ten Stelle 400 Ntölr. geſucht. Selbſtverleiher wol⸗ 
len ſich gefälligſt Holzgaſſe No. 11. beim Baubier Berndt melden. = 
20. Indem ich mich Einem geehrten Publikum, ſowie auch den Herren Wili⸗ 
taits, mit ausgezeichneter Arbeit, bei prompter Bedienung u. den billigſten Preiſen 
empfehle, zeige ergebenſt an, daß ich aus der Schmiedegaſſe nach der heil. Geiſtg. 
No, 934. gezogen bin. Marckfeldt, Schneidermeſſter aus Berlin. 

21. Ein Flägel⸗Piauoforte iſt zu vermiethen Reitbahn No. 42. 


* 
> 


Eu 


22. 360 wohne jezt Hundeg. No. 283. Julius Sankt, Lithograph. 


. Berliniſche Feuer⸗Verſicherungs⸗Anſtalt. 
Derſicherungen auf Gebäude, Mobilien, Getreide und Mauren allet 
Art in der Stadt u. a. d. Lande ſchließt zu billigen feſten Prämien ab 

2 0 Der Agent Alfred Reinicke 
ett, be . K. ib S h 8 See 

25 Holzmarkt, kurze Bretter No. 293., find Logenplatze im ten Ran 
24. W u 3 e 0 
Hofe 


25. In der Nacht vom 23. zum 24. b. Monats haben fi auf mei 
2 Pferde: 1 Sommekrapp. Wallach u. 1 lichtbr. Wallach, 25 unden. Den ſich 
legitimirende a dieſer Pferde kaun dieſelben gegen Erſtattung der Futter⸗ 
onsgebühren, bei mir im Empfang nehmen. 
\ „ Jacob Zimmermann, 
N BER: Pofdeſitzer in Gr, Plehnendorf. 
26. Ein tüchtiger Handlungsgehülfe fürs Material- und Eiſenwaaren⸗Geſchäft 
fuhr baldigſt ein Engagement. Näh, durch ru. F. Märtentz, Scharrmacherg. 1977. 
S > 


>» X >39 
27 Karmann's Garten! 8 
Dionnerſiag, den g. ds. wird im Faſſek eder ern e 
Verlangen ein großes Land⸗ und Waſſer⸗Feuerwer abgebrannt G 
" Schulz “ Ban 


werden. Das Nähere morgen“ Ag 
POSSSSESHHEFISEEE SETS 
28. Ein Candidat giebt Privatſtund. i. Deutſch, e 1177 Griech. u. ans 
dern Gegenständen des gewöhul. Schuluntertichts 3. Damm 1429. 3 Trepp. 
29. Ein Mädch. von gut. Erziehung, fertig im Schneidern, Sticken, wie in allen 
feinen Handarb. wünſcht e. Unterk. Zu erfragen altſt. Graben 1293. im Geſindeb. 
30. Herr Prediger Blech von St. Trinitatis wird ſehr gebeten die am Ernte⸗ 
feſte gehaltene Ves perpredigt gefälligſt dem Druck zu übergehen. 
21. Bequeme Reiſegelegenheit nach Breslau oe Frank, 
furt a/D. iſt in den drei Mohren, Holzgaſſe, anzutteffen. 
32. Heute Abend Schöpſenbraten n. Gurkenſalat P. 23 ſgr. d. Frauenth. i. d. 2 Flagg. 
33. Wir machen hiemit bekannt, daß wir au 26. d. M. unfer Fleiſchpökelungs⸗ 
Geſchaft wieder beginnen, u. wie bisher gute fette Muſtſchweine in unſeter Auſtalt 
auf der Niederſtadt ankauſen laſſen werden. Hend. Sormans c&c Soon. 
Danzig, den 5, Oktober 1846. a 


34. Daguerreotyp⸗Portraits 3.115 Thaler werden Fleiſchergaſſe 
No. 64. angefertigt. f „Adolph Mielke. 

35. Eis tafelförmiges, Fortepiano iſt zu vermierhen Breitegaſſe No. 1201. 
36. Herten, welche ſich einem Männer⸗Quartett gegen billiges Honorar anſchlie⸗ 
ßen wollen, werden gebeten, ſich vor dem 15. d. M. bei mir, Breitegaſſe 1198., 
zu melden. J. Kron ke. 


koſten u. Inſert 


. AAA ³¹Ü2¹ A ˙¹ü HE nun i nösl vun a An ne 


* 


37. Geübte arbeiterinnen finden eſchů gang bei 
EB ee PP urette Balewska. 


Nie eg = Se C e eee 

38. cheſte Parſſer Façons von Damenmäns 2 
teln nebſt einer Auswahl der modernſten Stoffe gingen mir fo eben ein. Ve⸗ 
ſtellungen darauf werden ſchnell und prompt aus gefühtt. : 


5 Sie fried Baum jun., Langgaſſe 410. 


x 


Se — IE e 
39. 5 Eine eher feinen Ko unft geübte Köchin wänfcht bei Herrſchaften, bei 


Diners oder ſenſt vorkommenden Feſtlichkeiten, darin beſchäftigt zu ſein. Auch würde 


ſie geneigt ſein eine Condition in der Nähe Danzigs zu übernehmen. Zu erfragen 


Alten Roß No. 843. 


40. Es bat ſich am 5. d. M., Abends, ein graues Windſpiel auf dem Wige 


vom Petershager bis hohen Thor, verlaufen. Wer daſſelbe Hundegaſſe No. 287. 


zurückbringt, erhält eine angemeſſene Belohnung. 3 
Ke EIER von 1000 rtl. a 5 pCt. Auen auf ein G 
@ 


ländliches Grundſtück, auf dem noch 1009 rtl. zur zweiten Stelle eingetra⸗ @ 


gen ſtehen, ifl zu verkaufen. Dat Nähere Glockenthor⸗Ecke 1348. 
GGG GSGSGOGGOG OOO e > 
42, Unterricht in den alten und neuern Sprachen u. ſämmtlichen SH er 
ſchaften wird von einem Candidaten ertheilt. Auch können noch einige Knaben an 
den von ihm geleiteten Atbeitsſtunden Antheil uehmen. Das Nähere des Morgens 

bis 9 und Nachmittags von 12 — 2 Uhr Reitbahn No. 2047. 
43. Drei tüchtige Muſiker werden gewünſcht: hierauf zeflectirende Herren Mur 
ſiker können mit mir Nachmittags Rückſprache nehmen. J. G. Walter. 
Heiligenbrunn, den 6. October 1846. 
> ee 
44. In denen in meiner Fabrike eingeführten Sanitats⸗Chocoladen, als: Os⸗ 


mazom⸗ oder Vonillon⸗, Carrageen⸗ oder Irländiſch Seemoos⸗, Saleppı, Is: 
ländiſch Moos, Arrov⸗robt⸗, Gerſten⸗„ Ingber⸗, See men⸗Einae⸗ oder Wurm⸗/ 
füge und bittere Geſundheits⸗Chocoladen, erlaube ich mir Einem hochgeehrten ff 


Publikum gleichzeitig die Hafen ſtilenden Mohrruͤben⸗Bonbon,? 
Malz, ſowie andere Zuderbondon, das Pfund 8 Sgr. ohne Papier⸗Einwik⸗ Y 
kelung, in geneigte Erinnerung zu bringen. - Mm 
Sämmtliche Fabrikate werden täglich friſch gearbeitet, daher ich dieſel⸗ N 
ben zum Nutzen meiner hochachrbaren Abnehmer der gütigen Beachtung em⸗ M 
pfehle. G. 8. Schmidt, 
Chocoladen⸗Fabricaut in Danzig, N 
ERREELÄLE a nee 
#5. Einem geekiten Fd bie ergebene Anzeige, da men Woran von Bai⸗ 
riſch⸗kaget⸗Bier geräumt iſt. N O. F. Drewke. 


! 
2 


— 6 — 
8 e D er 
46. Auction mit Heeringen. 
Mittwoch, den 7. October c., Nachmittags 3 
Uhr, werden die unterzeichneten Mäkler im Heerings-Magazin 
des Eichwald⸗Speichers, dem Krahnthore gegenüber, durch öffentli⸗ 


che Auction an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung verkaufen: 


Eine Parthie Groß⸗ u. Klein⸗Berger Heeringe. 
a Rottenburg. Görtz. 

47, Montag, den 12 October 6., ſollen auf gerichtliche Verfügung in dem, vor 
dem hohen Thore, gegenäber der Brücke, sub. No. 473. gelegenen Hauſe öffentlich 
gegen baare Zahlung, verſteigert werden: 

3 goldene Ringe, 2 ſilberne Taſchenuhren, 1 acht Tage gehende Stuben und 
1 Stutzuhr, 1 Schreibſecretait, 1 Schreibkomtoir, Glas- u Kleiderſchränke, Spie⸗ 
gel, 1 eichene Pelzkiſte , Tische, Stühle u. ſonſtige Mobilien, 1 Linnenmangel, 
1 Zeugmacher⸗Drehmaſchine, Betten, etwas Wäſche, Kleidungsſtücke, Fayance v. 
Gläſer, mancherlei zinn, kupf, meſſing. u. eiſerne Wirthſchafts⸗ und Küchengeräthe. 

J. T. Engelhard, Anctionator. 


De TEN Eu 

48. Das Haus Jopengaſſe No. 597. ift zu vermiethen und ſogleich zu bezie« 
hen. Das Nähere Langgaſſe Ne. 52%. 

49. Hundegaſſe Ne. 333. iſt das Lokal von 3 Staben, Küche. Boden und Keller 
mit beſonderer Thüre, wegen Verſetzung eines Beamten, ſogleich zu vermiethen und 
das Nähere daſelbſt zu erfahren. i N 

50. Eine Wohnung nebſt Stallung und Wagenremieſe, welche bisher von einem 
Fuhrmann bewohnt iſt, Umftände wegen Schwarze Meer No. 369. zu vermiethen, 
und gleich zu beziehen, N 

51. Das Ladenlokal nebſt Wohngelegenheit I. Damm Ne. 1125. iſt zu Oſtein 
k. J. zu vermiechen. 

52. Pfefferſtadt No. 192. iſt die Saal⸗Etage, beſtehend aus 4 zuſammenhangen⸗ 
den Zimmern, Küche, Keller u Holzeelaß, fofort zu vermiethen; zu erfragen 


daſelbſt. x 

53: Eine Kinterftiube m. Meub. iſt an einz. Herren zu verm. Pfefferſtadt 227. 
54. Legenthor, Motilauerg. 314, find 2 fr. Stuben, 1 Küche, 1 gr. Bod. z. v. 
55. Holzgaſſe 7. iſt 1 Wohn., beſteh. in 2 Stud., Küche, Komm. u. Bod. z. d. 


56. Laugenmarkt 452. find 3 Zimmer m. Menb. am einz. Herren gl. zu verm. 
57. Goldſchmiedegaſſe No. 1092. iſt eine Wohnung nach vorne zu verm. 
58. Det Unterraum eines neuen Speichers und deſſen Böden find zu vermle⸗ 
then, im Speicher der Cardinal. a 

59. Kohleamarkt 2035. ift ein freundt. Zim. an einnen Herren zu verm. 


Beilage. 


